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geöffnet Mo.–Mi.
9.30–20 Uhr

und Do.–Sa.
9.30–22 Uhr

Über 4.500 kostenlose
Parkplätze

für unsere Besucher

Der MTZ-
Kindergarten für

unsere kleinen Gäste

SERVICE FÜR SIE

www.main-taunus-zentrum.de
www.facebook.com/MainTaunusZentrum

Für mehr Infos zum MTZ, scannen Sie den Code!*
*Um diesen Code zu lesen, benötigen Sie einen QR-Code Reader.
Den können Sie sich für Ihr Smartphone kostenlos im Internet herunterladen!

Neues aus dem größten Einkaufs-Zentrum in Hessen

ÜBER 170 SHOPS UND 4.500 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
DAS NEUE MTZ SEIT NOVEMBER 2011
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unsere erfolgreiche Aktion
„Find Your Style“ hat es
wieder gezeigt: Das Main-
Taunus-Zentrum ist der
Laufsteg des Rhein-Main-
Gebietes. Wenn es um Mo-
de geht, führt am MTZ ein-
fach kein Weg vorbei. Die
Mehrheit der 170 Geschäf-
te, befasst sich mit Mode,
Beauty und Lifestyle. Hier-
zu gehören auch eine typ-
gerechte Frisur und Make-
up sowie die richtigen Ac-
cessoires, die das Outfit im
neuen Look komplettieren.
Das alles bietet Ihr MTZ
auch wieder zum Beginn
der Herbst/Wintersaison.

Damit ist klar: Wenn es
um das Outfit geht, in wel-
chem Detail auch immer, ist
man im MTZ an der richti-
gen Adresse. Das wurde
auch bei „Find Your Style“
deutlich, als unsere Kun-
den die Möglichkeit hatten,
komplett umgestylt zu wer-
den und als neuer Typ das
MTZ verließen. Hier konn-
ten unsere Besucher haut-
nah erleben, dass das
Main-Taunus-Zentrum eine
hohe Kompetenz in Sachen
Mode und Lifestyle bietet.

Besonders wichtig ist
das in den kommenden
Wochen. Die neue Herbst-
mode ist in den Läden an-
gekommen, viele haben
darauf mit Spannung ge-
wartet. Die gesamte Band-
breite dessen, was in den
kommenden Monaten an-
gesagt ist, wird im MTZ
erlebbar gemacht. Dies be-
inhaltet auch eine qualita-
tiv hochwertige Beratung
in unseren Shops.

Wo sonst kann man so
entspannt durch die Laden-
straßen schlendern, sich
die Schaufenster betrach-
ten, sich in den einzelnen
Shops informieren und be-
raten lassen, in aller Ruhe
aussuchen und einkaufen.
Gerade jetzt im Herbst,
wenn es draußen weder zu
heiß noch zu kalt ist, macht
ein Einkaufsbummel doch
am meisten Spaß. Wir se-
hen uns im MTZ!

Herzlichst Ihr

M. Borutta
Center Manager

Wer wissen möchte,
was modisch ange-
sagt ist in diesem

Herbst und dabei Mo-
demagazine durchblättert und
Internetportale anklickt, be-
kommt kein einheitliches Bild.
Muster und bedruckte Stoffe
seien auf dem Rückzug, sagen
die einen. Karos, geometrische
Muster und Tiere seien ange-
sagt, lassen andere wissen.

Verunsichern lassen muss
man sich durch solche Wider-
sprüche nicht. Erstens bedeu-
ten diese, dass vieles möglich
und für jeden individuellen Stil
etwas dabei ist. Zweitens ist es
ohnehin die beste Lösung,
durch das MTZ und seine Shops
zu bummeln und sich anzu-
schauen, was angesagt ist und
was gefällt. Und drittens gibt es
schon eindeutige Trends.

Oversized ist der wichtigste
davon. Angefangen hat alles
mit der Idee, sich einfach aus
dem Kleiderschrank des gro-
ßen Bruders zu bedienen. Das
kann toll aussehen, vor allem
wenn man einige Regeln be-
rücksichtigt. Und die gelten
auch für das, was die Mode-
häuser für die kommenden Mo-
nate anzubieten haben.

Wenn es draußen kalt und
windig wird, hat man es gerne
warm und gemütlich. Große
Pullover und Cardigans sind
angesagt, gerne gestrickt oder
in flauschigen Stoffen. Ist es
trocken und sonnig, ersetzen
diese Stücke beim Herbstspa-
ziergang auch gerne den Man-
tel. Braucht man diesen doch,
darf er weit sein, und auch bei

den Hosen ist viel Stoff ange-
sagt. Oversized eben.

Aber die Modeexperten sind
sich einig: So attraktiv diese
Mode ist, sie muss mit Bedacht
eingesetzt werden – am besten
kontastreich kombiniert. Zur
weiten Hose gehört ein schma-
les T-Shirt, zum weiten Pulli
eine enge Hose oder eine
der unverwüstlichen Leggins.
Dann passen auch dicke Boots
oder Overknees dazu. Aber
Vorsicht – wenn alles oversized
ist, sieht es aus, als gebe es
keine Mode in der passenden
Größe.

Noch einmal zurück
zum Thema Hosen:
Wieder wird Leder für
Hosen, aber auch
für Jacken als
angesagtes
Material ver-
wendet.
Das war
vor ei-
nem
Jahr
schon

so – und
ob es tat-

sächlich ein
Trend wird,

entscheiden die
Kunden. Wer es mag,

der ist damit sicher gut
bedient

In punkto Farben geht es
jetzt herbstlich zu. Die bis-
weilen grellen, auf jeden
Fall auffallenden Akzente
des Sommers sind pas-
sé, es wird deutlich ge-
deckter. Rot ist ange-

sagt, allerdings nicht die
leuchtenden Varianten, son-
dern Weinrot, Rostrot, Rubin,
Rotbraun oder auch mit Blau-
nuancen bis Aubergine. Diese
Töne sind auch Favorit bei den
Jacken und generell der Out-
door-Mode.

Die fällt außerdem durch ihre
festen praktischen Materialien
auf, und passen so zu einem
Stil den das Deutsche Mode-
institut als Trend zur Funktiona-
lität beschreibt. Gedecktere
Farben, klarere Schnitte, weni-

ger Experimente – aus Sicht der
Fachleute vom Modeinstitut
spiegeln sich aktuelle gesell-
schaftliche Stimmungen auch
im Modegeschehen wider.

Das heißt natürlich nicht,
dass man an der Mode keinen
Spaß haben soll, erst recht
nicht an den neuen Trends. Und
da kommen noch die Röcke ins
Gespräch: Mini ist out, midi ist
angesagt. Die Designer inter-
pretieren das unterschiedlich,
aber das Knie ist nirgends zu
sehen. Angepeilt wird eine

schmale Silhouette, ohne die
Leichtigkeit einzubüßen. Einer-
seits brav, aber doch irgendwie
feminin und aufregend lassen
die neuen Röcke ihre Trägerin-
nen wirken. Sie können übri-
gens auch mit flacheren Schu-
hen umwerfend aussehen.
Aber auch diese Outfits sollten
mit Bedacht gewählt sein. Am
besten also einen Shopping-
Tag im MTZ einplanen, schau-
en und ausprobieren, den eige-
nen Stil finden und gleich mit
nach Hause nehmen …

Wer wissen möchte, 

Herbst und dabei Mo-

Oversized ist der Herbsttrend
In der neuen Herbstmode geht es kuschelig zu – und nicht mehr so grell

Sprungbrett zur Model-Karriere
„Find Your Style“ faszinierte Teilnehmer und Publikum

Sie war zu der Veran-
staltung extra aus
Kassel angereist, und

das mit eigenem Fan-
block, der in unbeschreiblichen
Jubel ausbrach, als die Ent-
scheidung bekannt gegeben
wurde: Naomi Samuel ist die
Siegerin beim Model-Wett-
bewerb „Find Your Style“ im
MTZ. Die Schülerin zog Zu-
schauer und Jury in ihren Bann
und wurde mit Modelvertrag
nebst Fotoshooting belohnt.
Kein Wunder, dass da bei der
Siegerehrung ein Tränchen ver-
drückt wurde. „Ein Traum geht
in Erfüllung“, strahlte die
16-Jährige.

Durchgesetzt hatte sie sich
gegen nicht weniger als 150

weitere Kandidaten, die sich al-
lesamt sehen lassen konnten –
so jedenfalls Kirsten Pusch von
der Agentur KPI Models, die
der Siegerin dann auch den
Modelvertrag gab. Trendscouts
hatten die Teilnehmer in Frank-
furter Clubs aufgespürt und an-
gesprochen, weitere meldeten
sich beim offenen Casting.
Zehn schafften es ins Finale,
und nach Naomi Samuel
schafften es zwei Frankfurter
auf die weiteren Plätze: Sophie
Kratsch wurde Zweite, Deniz
Dögan Dritter. Sie konnten im-
merhin Einkaufsgutscheine im
Wert von 500 und 300 Euro mit
nach Hause nehmen.

Davor standen einige Tage
harte Arbeit – Coaching auf der

Bühne, Umstyling und anderes
mehr. Model-Chefin Kirsten
Pusch betonte, dass die Aktion
sehr ernst gemeint war – bei
allem Unterhaltungswert für
die Zuschauer. Dass das Model-
Business ein harter Job ist,
auch das sollte den Teilneh-
mern ganz bewusst vor Augen
geführt werden. Den Spaß min-
derte das nicht.

Für die notwendige Fach-
kompetenz sorgte eine qualifi-
ziert besetzte Jury – bestehend
aus dem Model Tamie Rein-
hard, dem Schauspieler Avon
Kettner und dem Choreograp-
hen Dennis Jauch. Dazu kam an
den Abschlusstagen Detlef D!
Soost, den die Fernsehzu-
schauer aus der Castingshow

„Popstars“ kennen. Das ist ei-
ner, der weiß, wie Unterhaltung
geht – überhaupt kein Problem
für ihn, in kurzer Zeit aus dem
Publikum Teilnehmer für einen
spontanen Tanzworkshop zu-
sammen zu bekommen.

Die MTZ-Kunden mussten
sich keineswegs mit dem Zu-
schauen begnügen. Über drei
Tage hinweg hatten sie die Mög-
lichkeit, sich von der Frisur über
das Make-Up bis zur Bekleidung
umstylen zu lassen – kostenlos.
Viele nutzten die Gelegenheit,
und manche kamen aus dem
Staunen gar nicht mehr heraus,
was Experten aus fast jedem
Typ machen können.

Positiv fiel am Ende auch die
Bilanz für das Main-Taunus-

Zentrum aus. Das MTZ hatte
wieder einmal beweisen, dass
es die erste Adresse ist, wenn
es um Mode und Lifestyle geht.
Von einer großartigen Reso-
nanz sprach Center-Manager
Matthias Borutta – und bedank-
te sich auch bei den Mietpart-

nern, die sich an der Aktion
beteiligt haben, etwa beim Um-
styling der Kunden. Der MTZ-
Chef möchte „Find Your Style“
so oder so ähnlich wiederho-
len. Weitere Fotoimpressionen
der Veranstaltung finden Sie
im Innenteil.

Sie war zu der Veran-

das mit eigenem Fan-

Strahlende Sieger
Fotoimpressionen von
„Find Your Style“ S. 2

Überraschungsgast
im MTZ
Lise Marie Fischer
beim Folklorefestival S. 3

Exotik in der
Markthalle
Schlangen zum Anfassen
bei Terra Fauna S. 5

Größe.
Noch einmal zurück 
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jetzt herbstlich zu. Die bis-
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Schwarz ist immer modern, das zeigte sich auch bei der Aktion „Find Your Style“ (oben).
Außerdem ist im Herbst rot angesagt (links).

Detlef D! Soost animierte die MTZ-Kunden
zu einem spontanen Tanz-Workshop.
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Modeboulevard MTZ
Fotoimpressionen der Aktion „Find Your Style“

Anzeige

Ihr Kosmetik- und
Fußpflegeinstitut im MTZ

Tel. 069-309285

So schön wird der Herbst
Der Sommer hat unsmit viel Sonne verwöhnt. Die
Haut wurde gebräunt und bedarf nun Schutz und
Stärkung für die kommende Jahreszeit. Eine
Silhouette-Behandlung bei Medical Esthetic ist
aufbauend und entspannend zugleich.

Oktober:
Gold richtig –
„Silhouette-Behandlung“

49,00
statt 110,00 €

Ob Anfänger oder Profi-Model –

bis kurz vor Beginn der Show wird

letzte Hand am Outfit angelegt (oben).

Wenn Detelv D! Soost den Takt vorgibt,

machen viele gerne mit (oben).

Viel Freude und Erleichterung gab es bei allen,

die es unter den Augen der Jury (rechts)

in die Endrunde schafften (oben).

Auch viele Jungs
wollten den Schritt auf den

Mode-Laufsteg wagen (oben).

Viele MTZ-Kunden
ließen sich am

Vorher-Nachher-Tag
toll verwandeln

(links, unten).

Strahlende Sieger (v.l.n.r): Deniz Dögan, Naomi Samuel und Sophie Kratsch.

Auch viele Jungs 
wollten den Schritt auf den 

Mode-Laufsteg wagen (oben).

PANDORA STORE
MAIN-TAUNUS-ZENTRUM | D-65843 SULZBACH | TEL. 0049 69 30058931

Picknick auf
der Alm

Glaub an
den Zauber

MEINE GESCHICHTE.
MEIN DESIGN.

LASS DICH ZUR PRINZESSIN KRÖNEN!
PANDORA VERLOST EINEN WELLNESS-URLAUB IN DER SCHWEIZ!

ENTDECKE DIE HERBSTNEUHEITEN IM HANDEL
UND NIMM AM GEWINNSPIEL TEIL.*
Charms aus Sterling-Silber ab € 24.
www.pandora.net
* Teilnahme bei Deinem PANDORA Händler – Aktionszeitraum: 02.09. bis 02.11.2013

ThermaCare Rücken S-XL
4 Stück,
statt

18,60 €*

Sie sparen: 2,61 €

Sie sparen:
3,54 €

Preise, die Sie sich merken sollten!
– Ihre Lieblings Apotheke im MTZ.

Aspirin Complex
20 Beutel,

statt
14,79 €*

Sie sparen: 4,94 €

Voltaren Schmerzgel
120g, statt 14,30 €*

Eucerin
Aquaporin
Active
reichhaltig,
400ml,
statt
13,99 €*

RhinoPRONT Kombi
12 Tabletten, statt 4,95 €*

Sie sparen: 3,02 €

Phytohustil
Hustenreiz-
stiller Sirup

150ml,
statt 9,79 €*

Calcium-Sandoz
D Osteo
40 Brausetbl.,
statt 16,01 €*

IBU-LYSIN ratiopharm
684mg
20 Filmtbl., statt 7,97 €*

Sie sparen: 1,50 €

Heute noch zugreifen! Angebote gültig bis 31. Oktober 2013
*Unser Normalpreis. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Marken, Markenzeichen und Namen sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Verkauf solange Vorrat reicht.

Vaprino
100mg
10 Hartkapseln,
statt 8,85 €*

Besuchen Sie uns auf

Sie sparen: 2,45 €

Eucerin
Aquaporin
Active
leicht,
400ml,
statt 13,99 €*

Sie sparen: 2,24 €

Sie sparen: 5,26 €

Sie sparen:
3,20 €

Sie sparen: 2,24 €

Sie sparen: 1,96 €

Sie sparen: 4,95 €

NasenSpray-
ratiopharm
10ml, statt 3,70 €*

Unser Preis

9,85

Unser Preis

6,25
(100 ml = 4,16 €)

Unser Preis

7,95
**nur solange der
Vorrat reicht.
Abb. ggf. ähnlich.

Unser Preis

9,35(100 g = 7,79 €)

Unser Preis

2,20
(100 ml = 22,00 €)

Unser Preis

10,75

Unser Preis

4,95
Unser Preis

2,99

Unser Preis

5,65

Cetebe Abwehr plus+ GRATIS Regenschirm**
30 Kapseln,
statt 10,40 €*

Unser Preis

15,99

Unser Preis

11,75(1000 ml = 29,37 €)

Unser Preis

11,75(1000 ml = 29,37 €)

2005

Am Kaufhof-Pavillon
donnerstags, 14tägig
von 9.00 –18.00 Uhr

Beim Bauernmarkt, das ist bekannt,
gibt’s Qualität aus erster Hand.

von 9.00 bis 18.00 Uhr

26. September

10.v 24.Oktober

07.v 21.November

05.v 12.v 19.Dezember

2013

RheinMainMedia

RheinMainMedia– einfach schnell schalten.

Auskünfte und Beratung unter:
Telefon (069) 7501 - 3336
Telefax (069) 7501 - 3337
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Der Herbst wird magisch
Verzauberter Mode-Herbst bei Galeria Kaufhof

Der Mode-Herbst in der Galeria
Kaufhof Main-Taunus-Zentrum
wird mystisch. Juwel-Farben,

Brokat-Optiken und frostige
Pastelltöne lösen die sommerlichen Neon-
farben und Blumen-Prints ab und verzau-
bern den Herbst. Es wird opulent, verwe-
gen, aber auch ein bisschen verspielt: Fei-
ne Materialien mit aufwendigen
Detail-Verzierungen wie Perlen, Strass,
Nieten und Stickereien gehören
ebenso zu den Key-Looks der
kommenden Herbst/Winter-
Saison wie dunkle, mystische
Farben. Fließende Stoffe ver-
führen in Aubergine, Rubin-
rot, Smaragdgrün und Vio-
lett. Angesagte Metallic-Nu-
ancen bringen die herbstlichen
Outfits zum Leuchten und sorgen
gleichzeitig für den nötigen Gla-
mour-Faktor.

„Kombiniert werden die dunk-
len Outfits mit Erdtönen. Beige,
Braun und Cognac erinnern –
passend zur Saison – an die
herbstliche Färbung der Blät-
ter“, sagt Filialgeschäftsführer
Christoph Niederelz. Orange-
Rot fungiert nicht nur als war-
mer Farbtupfen, sondern ist
ständiger Begleiter der Nicht-
farbe Schwarz, die aus keiner
Kollektion wegzudenken ist.
„Auch Taschen, Schals und
Tücher dürfen in dem hellen
Erdton als Kontrast zu dunklen
Outfits agieren“, so Niederelz.
Bordeaux und Rosé setzen
feminine Elemente bei den

Damen-Outfits, bei den
Key-Looks der Herren ver-
schmelzen Taupe, Grün-
und Beerentöne zu einer
harmonischen Farbsympho-
nie.

Grau in allen Schattierun-
gen hat in diesem Herbst

ebenfalls Hochsaison. Von küh-
lem Silbergrau bis Anthrazit ist

alles dabei und lässt sich perfekt zu struk-
turiertem Leder kombinieren. Zusätzliches
stilgebendes Element sind folkloristische
Muster. Ponchos, Tücher und Pullover mit
Inka-Motiven oder Norwegermustern sind
nicht nur für die Herren ein Muss, sondern
sind besonders an kalten Tagen auch für
die Damen ideale Begleiter.

Der Herbst hat aber noch viel mehr
zu bieten. Klassiker wie der Brit-Chic wer-
den neu interpretiert und alte Bekannte
wie Karo und Glencheck feiern eine
Renaissance.

Flamenco in der Markthalle
23. Sulzbacher Folklorefestival – diesmal auch im MTZ

Viele Köche verder-
ben den Brei – nur
weil das ein oft zi-

tierter Spruch ist,
muss es nicht immer stimmen.
Wenn sich starke Partner zu-
sammenschließen, wird das
Resultat besonders gut. Das
zeigte sich beim Sulzbacher Fol-
klorefestival, das jetzt seine
23. Auflage erlebte und nicht
nur im Programm der Regional-
parkroute auftauchte, sodass
viele Radler in Sulzbach halt
machten. Integriert war auch
das Main-Taunus-Zentrum –
mitten im Trubel des verkaufs-
offenen Sonntags ging es, zum
Vergnügen vieler Shopping-
Besucher, folkloristisch zu. Und
die Idee kam an, wie Center
Manager Matthias Borutta be-
merkte: „Mit dem Thema Folk-
lore haben wir den Nerv der
Menschen getroffen.“ Gemein-
de und MTZ konnten sich über
Tausende Besucher freuen.

Begeistert waren aber auch
die Aktiven, beispielsweise die
Mitglieder der spanischen Fla-
mencogruppe „Peña los caba-
les“ aus Höchst. Die sind tat-
sächlich schon zum 22. Mal
dabei gewesen, und freuten
sich, diesmal auch im MTZ auf-
treten zu können. Die Flamenco-
tänzer schafften es sogar, an
einem Nachmittag erst einen
Auftritt im MTZ hinzulegen und

dann auch noch auf dem Platz
an der Linde zu tanzen.

Im MTZ traten außerdem,
„Capoeira Berimbau“ auf, eine
Sportgruppe aus Frankfurt und
Kronberg, die sich auf den bra-
silianischen Kampftanz Capoei-
ra spezialisiert hat. Dann folg-
ten „Krakowiak“ mit einem
ebenfalls viel beklatschen Ka-
leidoskop polnischer Tänze. Als
besonderes Highlight präsen-
tierte das MTZ die aus Funk und
Fernsehen bekannte Folksän-
gerin Lisa Marie Fischer. In der
Ortsmitte gab es außerdem
Folklore aus Italien, Griechen-
land, Mexiko und China. Auch
die deutsch-ausländischen
Freundeskreise waren beteiligt
– viele Macher für einen großen
Erfolg.

Viele Köche verder-

tierter Spruch ist, 

Der Mode-Herbst in der Galeria 

Brokat-Optiken und frostige 

In Deutschland wird gebastelt
Tag des Modellbaus bei der Galeria Kaufhof

Modellbau erleb-
bar machen, ins-
besondere für Bas-

telanfänger ist das
Ziel der Initiatoren des Modell-
bauaktionstages, der am 12.
Oktober diesen Jahres bereits
zum achten Mal durchgeführt
wird. Der Tag des Modellbaus
ist ein Gemeinschaftsprojekt
der Firmen Faller, Glow2B und
Revell in Zusammenarbeit mit
dem Deutschen Plastik-Mo-
dellbau-Verband (DPMV e.V).
Verteilt über ganz Deutschland
beteiligen sich rund 130 Händ-
ler und zahlreiche Plastikmo-
dellbauclubs mit kleinen und
großen Bastelaktionen an
dem Aktionstag.

Auch die Galeria Kaufhof
Main-Taunus-Zentrum macht

gerne mit: „Wir wollen unse-
ren Besuchern die Faszination
Plastikmodellbau näher brin-
gen. Deshalb laden wir dieje-
nigen, die noch nie ein Modell
gebaut haben, ganz beson-
ders herzlich zum Mitmachen
ein“, sagt Filialgeschäftsfüh-
rer Christoph Niederelz.

Ob originalgetreue Flugzeu-
ge, galaktische Star-Wars-
Weltraumfighter oder maß-
stabsgerechte Häuser – die
Besucher können sich auf
spannende Bastelthemen
freuen. Das attraktive Angebot
reicht von schnell zusammen-
zubauenden Steckbausätzen
bis zu etwas anspruchsvolle-
ren Plastikmodellbausätzen
zum Kleben. Angesprochen
werden sollen

vor allem auch diejenigen, die
noch nie gebastelt haben, es
aber immer schon mal versu-
chen wollten.

In der Spielwarenabteilung
von Galeria Kaufhof Main-Tau-
nus-Zentrum stehen Bastelti-
sche zur Verfügung. Interes-
senten, die noch nie gebastelt
haben und es einfach mal aus-
probieren wollen, erhalten
ausreichende fachkundige An-
leitung und Hilfestellung. Na-
türlich kann jeder sein gebas-
teltes Traummodell mit nach
Hause nehmen. Mitmachen
lohnt sich also.

Breite Unterstützung erhal-
ten die Händler von den gro-
ßen Herstellern der Branche,
den Firmen Revell, Faller und

Glow2B. Im ver-
gangenen Jahr
haben die Unter-
nehmen fast

12.000 Bausätze und knapp
1000 Bastelartikel inklusive
Werkzeug kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Mit an Bord ist
auch der Deutsche Plastikmo-
dellbauverband (DPMV e.V.),
der Dachverband der bundes-
deutschen Hobby-Modellbau-
clubs.
Weitere Informationen zum Tag
des Modellbaus erhält man
im Internet unter
www.tag-des-modellbaus.de.

Modellbau erleb-

telanfänger ist das 

Kaufhäuser und Dienstleister, Mode, Opti-
ker und Friseure, Schuhe, Schmuck und
Accessoires, Bücher, Elektrogeräte und
Lederwaren, Handys und Computer, Tank-
stelle und Fitnessstudio, Lebensmittel und
Gastronomie – es gibt kaum eine Branche,
die im Main-Taunus-Zentrum nicht gut ver-
treten ist. Die Aufzählung ist längst nicht
komplett – das Shopping-Center Nummer
eins lässt beim Einkaufsbummel keinen
Wunsch offen. Was man dringend braucht,
sich schon immer wünscht oder seit lan-
gem sucht, im Main-Taunus-Zentrum gibt
es rund 170 Shops, bei denen man fündig
werden kann.

Diese große Auswahl lässt sich auch
verschenken. Der Geschenkgutschein
des MTZ ist ein beliebtes Präsent bei
vielen Gelegenheiten, vom Geburtstag
bis zum Arbeitsjubiläum, von der
Taufe bis zum Weihnachtsfest – ja, es
sind noch nicht einmal drei Monate
bis Heiligabend. Der Gutschein bietet
sich aber auch als Dankeschön für
tausendundeine Gelegenheit an. Im
MTZ findet einfach jeder etwas, und
das macht den Gutschein zu einem
universellen Geschenk.

Dass er praktisch ist und chic aussieht,
macht eine runde Sache daraus. Er ist nicht
nur so klein wie eine Scheckkarte, sondern
genauso sicher und einfach zu handhaben.
Der integrierte Magnetstreifen garantiert
einen reibungslosen Ablauf vom Erwerb
bis zur Einlösung der Gutscheine.

Erhältlich ist er an der Kundeninformati-
on mitten in Ihrem MTZ, ab 5 Euro wird er
auf alle Beträge in fünf Euro-Schritten aus-
gestellt. Er kann in bar oder mit EC-Karte
bezahlt werden, ebenfalls die Servicege-
bühr von 50 Cent. Eingelöst werden kann
der Gutschein auch in den anderen Centern
der ECE in ganz Deutschland.

Die ganze Auswahl schenken
Das Präsent für alle Gelegenheiten

Plastikmodellbau ist ein Hobby für jede Altersgruppe.

Verzauberter Mode-Herbst bei Galeria Kaufhof

alles dabei und lässt sich perfekt zu struk-
turiertem Leder kombinieren. Zusätzliches 

Detail-Verzierungen wie Perlen, Strass, 
Nieten und Stickereien gehören 
ebenso zu den Key-Looks der 
kommenden Herbst/Winter-

ancen bringen die herbstlichen 
Outfi ts zum Leuchten und sorgen 
gleichzeitig für den nötigen Gla-

„Kombiniert werden die dunk-
len Outfi ts mit Erdtönen. Beige, 
Braun und Cognac erinnern – 

herbstliche Färbung der Blät-
ter“, sagt Filialgeschäftsführer 

„Auch Taschen, Schals und 
Tücher dürfen in dem hellen 
Erdton als Kontrast zu dunklen 
Outfi ts agieren“, so Niederelz. 
Bordeaux und Rosé setzen 
feminine Elemente bei den 

Damen-Outfi ts, bei den 
Key-Looks der Herren ver-
schmelzen Taupe, Grün- 
und Beerentöne zu einer 
harmonischen Farbsympho-
nie.

Grau in allen Schattierun-
gen hat in diesem Herbst 

ebenfalls Hochsaison. Von küh-
lem Silbergrau bis Anthrazit ist 

Die Herb
stmode b

ei

Galeria K
aufhof pr

äsen-

tiert sich
in dunkle

ren

Farben, m
ystisch

und etwas versp
ielt.

Flamenco aus Spanien
(oben), Folk mit Lise

Marie Fischer (rechts),
und brasilianischer

Kampftanz (unten) – das
Folklorefestival im MTZ

bot für jeden Ge-
schmack etwas.

Die Nr. 1 im Main-Taunus-Zentrum

GALERIA Kaufhof GmbH, Leonhard-Tietz-Str. 1, 50676 Köln

Strumpf
80% Baumwolle/
20% Polyamid

9,95
@✆ 37000

Hut
100% Wolle

29,95
@✆ 37000

Hemd
55% Baumwolle/
45% Polyester

24,95
@✆ 37000

Schuh
49,95
@✆ 37000

Lederhose
149,95
@✆ 37000

5-tlg. Herren-
Komplettoutfit

264,75*

199,-
@✆ 37000

SPARSET
Wenn Sie das

gesamte Herren-
Outfit, bestehend
aus: Hut, Hemd,
Lederhose,

Strümpfen und
Schuhen kaufen,

sparen Sie
65,75€ gegen-
über der Summe
der Einzelpreise
von 264,75€.

* Summe der Einzelpreise

Kette
mit Organzaband,
auch in Apfel

12,95
@✆ 37012

Dirndl
55 % Baumwolle/
45% Polyester, auch
in Türkis/Schwarz
oder Grün/Schwarz,
Gr.: 32-42

99,95
@✆ 37016

Dirndlbluse
35% Baumwolle/
65% Polyester,
Gr.: XS-XXL

25,95
@✆ 37014

DIREKT BESTELLEN

galeria.de
Oder telefonisch bestellen

unter 0800-664870103
(kostenfrei).

Die Versandgebühr beträgt 4,95 €, diese
entfällt ab einem Bestellwert von 19,95 €.

13
05
92
/A
-5
8



Seite 4 Donnerstag, 26. September 2013

Mitmachen und
Spaß haben
Spannend: Das neue Galino

Man braucht nicht
mehr als ein Blatt
schwarzes Tonpapier,

ein Teelicht und Kleb-
stoff. Schere und Bleistift bereit
gelegt, und schon kann es losge-
hen mit einer Bastelei, die gut in
den Herbst passt und eine echte
Attraktion auf der Halloween-Par-
ty ist. Ein schaurig-schöner Hingu-
cker sind die Spinnen-Teelichter,
die man leicht selbst basteln kann.
Wie es geht, das steht im neuen
Galino, dem Magazin des MTZ für
seine kleinen Kunden.

Die finden darin noch viel mehr
zum Mit- und Selbstmachen. Eine
ganze Seite zum Buntmalen be-
schäftigt sich mit dem Eichhörn-
chen. Eine andere Seite ist voll
mit kniffeligen Rätseln, und wer
das Galino-Gewinnspiel löst – ein
Sudoku zum Ausmalen – der kann

attrakti-
ve Prei-
se ge-
winnen.
Unter
ande-
rem
gibt es
ein Spieleset und eine CD mit
Partyliedern für Kinder.

Das ist noch immer nicht alles.
Einen lustigen Comic mit Linus
und jede Menge Witze gibt es
noch dazu. Alles in allem eine gute
Mischung zum Lesen, Mitmachen
und Spaß haben. Und das Ganze
auch noch kostenlos. Galino be-
kommt man im MTZ an der Kun-
deninformation und im Kindergar-
ten, in den Spielwarenabteilungen
bei Karstadt und Galeria Kaufhof
und außerdem im Spielwarenge-
schäft Feix.

Man braucht nicht 

ein Teelicht und Kleb-

Der Wegweiser
durchs MTZ

Stand: 05/2013

Impressum
ECE Projektmanagement G.m.b.H. & Co. KG, Main-Taunus-Zentrum, 65843 Sulzbach

Anzeigen-Sonderveröffentlichung vom 26. September 2013

RheinMainMedia GmbH (RMM) · Frankenallee 71–81 · 60327 Frankfurt

Verantwortlich für den Inhalt: Matthias Borutta, Center Manager

Texte: Manfred Becht, Matthias Borutta

Fotos: Hans Nietner, Maik Reuß, Gerhard Schöffel

Gestaltung: Bianca Schramm

Produktion: Dr. Peter Lüttig (RMM) · Tel. (0 69) 75 01-41 50 · p.luettig@rheinmainmedia.de

Druck: Frankfurter Societäts-Druckerei · Kurhessenstraße 4–6 · 64546 Mörfelden-Walldorf

Anzeigen: Andreas Formen, Jörg Mattutat (RMM)

Singen Sie in einem Chor, spielen Sie in einem Orchester? Möchten
Sie gerne einmal im Main-Taunus-Zentrum auftreten? Dann gibt es
in diesem Jahr wieder eine gute Gelegenheit, und zwar mitten in
der Adventszeit. Die Macher des MTZ möchten nämlich, dass das
Shopping in diesen Wochen wieder eine stimmungsvolle Angele-
genheit wird. Wie in jedem Jahr werden Chöre und Instrumental-
ensembles aus der Region auf der Aktionsbühne auftreten. Dabei
ist nicht nur traditionelle Weihnachtsmusik gefragt, Gospel und
moderne Musikrichtungen sollen für Abwechslung sorgen. Und
es muss nicht immer Musik sein, auch andere Darbietungen
können ihren Platz finden. Wer sich dafür interessiert, kann beim
Center Management unter Telefon (069)3009010 anrufen oder
eine Mail an centermanagement-mtz@ece.de schreiben.

Chöre und
Musikgruppen gesucht
Stimmungsvoll: Weihnachten im MTZ

MÄNNER

Wir haben für Sie renoviert

EXCLUSIV SPAREN
FÄRBEN oder TÖNEN
HAARSCHNITT + FÖHNEN
BERATUNG +WASCHEN + KÉRASTASE-HAARBAD
+VERWÖHNPFLEGE + STYLINGSCHAUM

.........................................................................................................................75€*
* KURZHAAR, LANGHAAR +15 €

CUT & GO
BERATUNG +WASCHEN + SCHNEIDEN
+ SELBST FÖHNEN

...................................................................................................................19,50€

Sie möchten mehr als Haare schneiden in tollem
Ambiente und haben Spaß am Umgang mit Kunden.
Freuen Sie sich auf internationale professionelle
Weiterbildungsseminare. Attraktive Bezahlung ist für
uns selbstverständlich.
Bewerbungen bitte im Salon abgeben, an bewerbung@frisoerthonet.de
schicken, oder über www.frisoerthonet.de.

WeißTeilnahme für
Jedermann!

FLOH- UND TRÖDELMARKT

P8 BEI GALERIA KAUFHOF

Wir organisieren die Flohmärkte im Rhein-Main-Gebiet. Weitere Informationen
erhalten Sie unter Tel. 06195 901042 und www.weiss-maerkte.de

IM MTZ AM 7. OKTOBER 2012IM MTZ AM 06. OKTOBER 2013
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Schlangen zum Anfassen – da ist man anfangs etwas skeptisch.

Alles neu im Untergeschoss
Galeria Kaufhof gestaltet Haushaltswaren und Heimtextilien um

Nach nur einem Mo-
nat Umbau präsen-
tiert sich die Abtei-

lung für Haushaltswa-
ren und Heimtextilien im
Untergeschoss von Galeria
Kaufhof im Main-Taunus-Zent-
rum in neuem Glanz. Durch ei-
ne Sortimentserweiterung in
den Bereichen Bettwäsche,
Tischwäsche sowie Frottierwa-
ren bietet Galeria Kaufhof eine
breit gefächerte Kurzwaren-
abteilung. Von der Marke My-
Boshi, über Joop, Cawö, Vos-
sen bis zu Bassetti, PIP und
natürlich Galeria Home, wird
dasSortimentderHeimtextilien-
abteilung abgerundet.

Die Haushaltwarenabteilung
konnte durch Vergrößerung
und Umgestaltung bestimmter
Teilbereiche, wie zum Beispiel
Le Creuset bei Kochgeschirr
und Leonardo im Glasbereich
nützliche und dekorative Acces-
soires dazu gewinnen. Die be-
kannten Marken Fissler, WMF,
Schulte Ufer, Silit, ASA, Kahla
und Villeroy und Boch sind
weiterhin im Sortiment enthal-

ten und teilweise sogar noch
erweitert worden.

Die Firma Dyson präsentiert
sich im Elektrobereich mit ei-
nem Shop – zusätzlich ergänzt
das „Staubsauger-Kompetenz-
center“ um die Marken AEG,
Siemens und Bosch das Sor-
timent. Außerdem wird in
Zukunft die Firma Kitchen-Aid
in einem neuen Gewand er-
scheinen und mit exklusiv farbi-
gen Küchenmaschinen die Ar-
beiten in der Küche erleichtern.

Neben den zahlreichen Ser-
viceleistungen wie Lieferser-
vice, individuelle Kundenbestel-
lungen sowie Geschenkeservice
steht den Kunden selbstver-
ständlich fachmännisch ge-
schultes Personal jederzeit für
eine kompetente Beratung zur
Verfügung. Alle Mitarbeiter
freuen sich schon auf die Reak-
tion der Kunden auf die Neue-
rungen im Untergeschoss von
Galeria Kaufhof im Main-Tau-
nus-Zentrum.

Bis November wird gebaut
Ein- und Ausfahrt wird komfortabler

Die Kun-
den, die
mit dem

eigenen
Auto ins MTZ
kommen, haben
es längst gemerkt
– im Main-Taunus-
Zentrum wird ge-
baut. Die Straßen-
bauer sind am
Werk, und zwar
gleich an der Ein-
fahrt. Dort soll es
sowohl für die ankommenden
als auch die ausfahrenden Au-
tos komfortabler werden. Auch
hier zeigt sich, dass im MTZ
ständig über Verbesserungen

im Sinne der Kunden nachge-
dacht wird.

Breitere und verlängerte Spu-
ren kündigt Center Manager
Matthias Borutta an. Vorbei ist

dann vor allem das
unübersichtliche
Einfädeln beim Ver-
lassen des MTZ.
Um den notwendi-
gen Platz zu schaf-
fen, wird gerade
allerlei Material be-
wegt. Dass bei der
Gelegenheit alle
Fahrbahnen in ei-
nen neuwertigen
Zustand versetzt
werden, versteht

sich von selbst. Mitte Novem-
ber sollen die Arbeiten abge-
schlossen – also rechtzeitig,
bevor Eis und Schnee für Ver-
zögerungen sorgen könnten.

Die Kun-

eigenen 

Nach nur einem Mo-

lung für Haushaltswa-

4500 kostenlose Parkplätze
Mit dem Auto komfortabel ins MTZ

Gute Resonanz bei den Mietern
Bei der Sicherheit ziehen im MTZ alle an einem Strang

Stressfrei einkau-
fen – das beginnt
beim Parken. An-

fangs lange einen
Platz suchen und am Ende
auch noch teuer dafür be-
zahlen, das möchte keiner. So
etwas trübt die Freude am
Shopping ganz erheblich.
Deshalb ist für das Main-Tau-
nus-Zentrum selbstverständ-
lich: Es gibt erstens genug
Parkplätze, nämlich 4500
Stück. Sie sind zweitens kos-
tenlos. Und sie gruppieren
sich drittens direkt rund um
die Ladenstraßen – das MTZ
sorgt für einen Einkauf der
kurzen Wege.

Wer mit dem Auto von der
L3266 von Bad Soden kom-
mend ins MTZ fährt, hat gleich
die Wahl. Wer links abbiegt,

gelangt in die Tiefga-
rage des Kinopolis
– sicher das Rich-
tige für die Kino-

gänger. Und wenige
Meter weiter ist

die Einfahrt für
die Parkplätze
über der neuen
Ladenstraße.
Näher kann man

überhaupt nicht
an die Geschäfte ge-

langen – einfach per
Treppe oder Aufzug direkt ins
Einkaufsvergnügen.

Nicht weniger komfortabel
ist das Parkhaus, das am Bus-
bahnhof entstanden ist, auch
dieses besticht durch seine
zentrale Lage mitten im MTZ.
Wer lieber unter freiem Him-
mel parkt, und auch solche

Kunden gibt es, der nutzt am
besten den großen Parkplatz
in Richtung Autobahn, gleich
hinter Galeria Kaufhof. Und
dann gibt es noch das große
Parkhaus zwischen B8 und
Ladenstraße, in unmittelbarer
Nachbarschaft zum Media
Markt.

Alle Parkhäuser und Park-
plätze sind übersichtlich und
hell, es gibt keine dunklen
Ecken, in denen man sich un-
wohl fühlt. Breit genug sind
die Parkplätze auch. Komforta-
bel und trockenen Fußes direkt
vom Auto ins Einkaufsver-
gnügen gelangen, ist im MTZ
perfekt organisiert.

Einkaufen im Main-
Taunus-Zentrum
ist eine sichere An-

gelegenheit. Passie-
ren kann immer und überall
etwas, aber im MTZ möchte
man vorbeugend alles tun,
was möglich ist, um für denk-
bare Notfälle gut vorbereitet
sein. Zurzeit wird das Thema
mit den Geschäften intensiv
besprochen.

„Rund 70 Shops machen
mit und haben fast 100 Mitar-
beiter geschickt“, freut sich
Center Manager Matthias Bo-
rutta über die gute Resonanz

der Aktion in den Geschäften.
Er weiß, dass sich Polizei, Feu-
erwehr und Hilfsdienste auf
Einsätze im Main-Taunus-Zen-
trum gut vorbereitet haben.
Dass die professionellen Hel-
fer erfolgreich arbeiten kön-
nen, dazu können aber auch
die Mitarbeiter der Geschäfte
einen wertvollen Beitrag leis-
ten.

Der Technische Leiter des
Main-Taunus-Zentrums, Mike
Krämer, hat daher die interes-
sierten Mitarbeiter der Ge-
schäfte in mehreren Gruppen
zusammengetrommelt. Wie

gehe ich in welchen Notla-
gen vor, wie informiere ich
die Kunden, wohin gehen die
Mitarbeiter, wer sind die
richtigen Ansprechpartner –
solche Fragen werden jetzt
besprochen. Galeria Kaufhof
hat dafür ihren Schulungs-
raum zur Verfügung gestellt.
Wenn es um wirklich wichti-
ge Dinge geht, sind im MTZ
eben alle mit im Boot.

Stressfrei einkau-

fangs lange einen 

Einkaufen im Main-

gelegenheit. Passie-

gänger. Und wenige 
Meter weiter ist 

die Einfahrt für 
die Parkplätze 
über der neuen 
Ladenstraße. 
Näher kann man 

überhaupt nicht 
an die Geschäfte ge-

langen – einfach per 

gelangt in die Tiefga-
rage des Kinopolis 
gelangt in die Tiefga-
rage des Kinopolis 

gänger. Und wenige 
Meter weiter ist 

überhaupt nicht 
an die Geschäfte ge-

langen – einfach per 

Unser
Service
für Sie

Mike Krämer besprach mit den
Mitarbeitern der Geschäfte das
Verhalten in Notfällen.

Terra Fauna
brachte Exotik
ins MTZ

Zahlreiche Kindergartengruppen ließen sich von Schlangen und anderen Tieren faszinieren.

Terra Fauna – das brachte für die MTZ-
Kunden eine exotische

Unterbrechung des Einkaufsbummel.
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So geht’s zum Oktoberfest
Wolfgang Joop macht Trachtenmode mit Galeria Kaufhof

Zu Ehren des könig-
lichen Brautpaares
Ludwig von Bayern

und Prinzessin The-
rese fand im Oktober 1810 das
erste Pferderennen auf einer
großen Wiese vor den Toren
Münchens statt. Aus dem Pfer-
derennen wurde schließlich
das weltbekannte Oktoberfest,
das inzwischen jedes Jahr rund
sechs Millionen Besucher an-
zieht und bei dem etwa 7,5 Mil-
lionen Maß Bier ausgeschenkt
werden. Es ist aber nicht nur ein
Fest des Bieres, sondern auch
ein Fest der Trachtenmode.
Star-Designer Wolfgang Joop
hat gemeinsam mit dem Krea-
tivteam von Galeria Kaufhof für
die Marke Galeria Design das
Trachtenoutfit „Alpine Couture“
realisiert, das beweist, dass die
Damen nicht nur im Dirndl eine
gute Figur machen.

Bei dem Outfit werden ge-
konnt klassische Elemente mit
modernen Trends und traditio-
nellen Details kombiniert. Es

besteht aus einer knöchellan-
gen Lederhose mit handge-
zeichneter Stickerei und einem
besonderen Knopf-Mix oder ei-
nem knielangen schwarzen Ve-
lourslederrock mit traditionel-
lem bayerischen Latz. Dazu gibt
es einen mit feiner Spitze über-
zogenen Loden und eine leichte
schwarze Bluse mit Spitzenein-
sätzen und gestickten Herzen an
den Schultern. Blickfang ist der
dazu passende Hut, der die be-
sonderen Details aufgreift.

Er ist ebenfalls mit feiner
Spitze unterlegt und mit edlen
Knöpfen verziert. Schwarze
Wildleder-Booties mit heller
Naht und seitlichem Schnür-
Verschluss machen das Wiesn-
Outfit perfekt.

„Trachtenmode hat ihren
Ursprung in Tradition und in
bestimmter Landschaft. Sie
verbindet regionaltypische

Materialien mit handwerklicher
Kunst und praktischen Ele-
menten. Jede Tracht ist deshalb
immer auch ein regionales
Kunstwerk, ein Outfit, das die
Historie einer Gegend wider-
spiegelt. ,Alpine Couture‘ ver-
eint traditionelle Trachtenmode
mit modernen Elementen
und unterstreicht den persön-
lichen Stil seiner Trägerin“,

sagt Wolfgang Joop. „Zu dem
Outfit lässt sich außerdem
der zeitlose Modeschmuck
der Marke Galeria Design
kombinieren. Halskette, Arm-
band und Ring mit Herz-
motiven runden das Wiesn-
Outfit ab und verleihen ihm
ein romantisches Flair“, so
Filialgeschäftsführer Christoph
Niederelz.

Schnelles Handeln hilft
Apotheke: Guter Rat bei Lippenherpes

Viele kennen es, das
Brennen und Jucken
an der Lippe, womit

sich Lippenherpes an-
kündigt. Er kann auch an der
Mundschleimhaut, der Nase,
den Augen und im Genitalbe-
reich auftreten und wird durch
die Reaktivierung von Viren,
die im Inneren unseres Kör-
pers schlummern, ausgelöst.
Zu den häufigsten Auslösern
eines Lippenherpesausbruches
zählen ein geschwächtes Im-
munsystem und Faktoren wie
UV-Strahlung, Stress, Ekelemp-
finden, Hormonschwankungen
oder fieberhafte Infekte.

Nach wie vor ist der beste
Schutz vor Herpes das Immun-
system. Besonders Personen,
die unter häufig wiederkehren-
den Herpeskrankheiten leiden,
sollten für ein starkes Immun-
system sorgen und auf eine

gesunde und stressfreie Le-
bensweise achten. Im Sommer
kann man die Entstehung der
Herpesbläschen verhindern,
indem man die direkte Sonne
meidet, oder seine Lippen mit
Sunblocker schützt.

Bereits die ersten Anzeichen
eines Lippenherpes sollten mit
einer Creme behandelt werden,
die einen antiviralen Wirkstoff
enthält. Dieser bekämpft die
Viren und kann deren weitere
Ausbreitung verhindern. Beim
Auftragen der Salbe sollte man
ein Wattestäbchen statt der Fin-
ger benutzen. Damit kann die
Übertragung der Viren auf an-
dere Stellen, etwa die Augen,

vermieden werden. Eine gründ-
liche Hygiene ist oberstes Ge-
bot, um die Ansteckung der Fa-
milie, insbesondere von Säug-
lingen, für die eine Infektion
lebensbedrohlich sein kann, und
Kleinkindern zu verhindern.
Durch engen Kontakt, etwa
Küssen oder über Speichelreste
durch gemeinsam genutztes
Geschirr, kann eine Übertra-
gung erfolgen. Im Falle einer
Erkrankung von Kindern emp-
fiehlt sich der Besuch beim Arzt.

Auch wenn Lippenherpes
meist durch Selbstmedikation
ausgeheilt werden kann, sollte
ein Arzt aufgesucht werden,
wenn nach einigen Tagen noch
keine Besserung oder weitere
Beschwerden auftreten. Bei
Herpesbläschenbildung an
den Augen sollte man auf je-
den Fall einen Arzt aufsuchen,
um mögliche Spätschäden zu

vermeiden. Eine vollständige
Auslöschung des HSV-1-Virus
im Körper ist nicht möglich, da
sich das Virus nach dem ober-
flächlichen Abheilen wieder an
seinen Ruheort – die Nerven-
ganglien – zurückzieht.

Mittlerweile gibt es viele Prä-
parate zur Behandlung von
Herpesbläschen. Cremes soll-
ten am besten bei den ersten
Anzeichen der Krankheit ange-
wendet werden. Sind die Bläs-
chen bereits sichtbar, helfen
Herpesblasenpflaster oder
-cremes, die ein schnelleres
Verkrusten und Abheilen der
Bläschen fördern. Durch spezi-
elle Nahrungsergänzung kann
die Abheilungsdauer verkürzt
werden und die Häufigkeit der
Erkrankung wird gesenkt. Über
all dies informiert man sich am
besten in der Lieblings-Apothe-
ke im Main-Taunus-Zentrum.

Viele kennen es, das 

sich Lippenherpes an-

Zu Ehren des könig-

und Prinzessin The-

„Rush – Alles für den Sieg“: Zwei Leben
auf der Überholspur: 1976 kämpfen die
höchst unterschiedlichen Rivalen Niki
Lauda (Daniel Brühl) und James Hunt
(Chris Hemesworth) um den Weltmeister-
titel in der Formel 1. Schon 1975 wurde
Lauda in einem Ferrari Weltmeister und
beendete einen Lauf von Ford, der sieben
Jahre angehalten hatte. Das will der ta-
lentierte Hunt, der mit einem McLaren-
Ford erstmals über ein Siegerauto ver-
fügt, ändern. Die Grundlagen sind ge-
schaffen für die wohl dramatischste
Saison der Formel-1-Geschichte. Ein
Stoff, der nun erstmals verfilmt wurde.

Während der disziplinierte Lauda auf
den Rennsport fokussiert ist, stürzt sich
Hunt ins glamouröse Jetset-Leben. Ihre
Rivalitäten tragen sie nicht nur in spekta-
kulären Rennen aus, sondern auch in hef-
tigen Wortgefechten. Immer wieder heißt
es: Hunt gegen Lauda – der Rockstar und

Playboy der Formel 1, verheiratet mit
dem erfolgreichsten Model seiner Gene-
ration, Suzy Miller (Olivia Wilde), gegen
den messerscharfen Strategen und Per-
fektionisten. Bis zum legendären Rennen
1976 am Nürburgring führt Lauda die
WM-Wertung deutlich an. Dann erleidet
er den schweren Unfall, der ihn für immer
zeichnen wird, seine Frau Marlene (Alex-
andra Maria Lara), das Ferrari-Team und
seine Fans bangen um sein Leben. Mit
schier übermenschlichem Willen kämpft
er sich zurück, doch Hunt ist nun in
Schlagdistanz und es kommt beim letzten
Saisonrennen in Japan zum finalen
Showdown zwischen den beiden Rivalen.
Regisseur und Oscar-Preisträger Ron
Howard („Illuminati“, „A Beautiful Mind“,
„Apollo 13“) entfaltet mit „Rush“ ein
stylish-cooles Zeitgeistporträt der gla-
mourösen 1970er Jahre gespickt mit
Adrenalin und atemberaubender Action.

Die Gewinnfrage: Wer „Rush“, Kinostart
am 3. Oktober, sehen möchte, hat jetzt die
Chance auf Freikarten. Das Main-Taunus-
Zentrum und sein Filmpalast Kinopolis
verlosen 10 x 2 Tickets. Sie müssen nur
folgende Frage beantworten:
Auf welcher Strecke ist Niki Lauda
schwer verunglückt?

Wer die Antwort weiß, schickt diese
bis zum 4. Oktober 2013 an das
Main-Taunus-Zentrum
Center Management · 65843 Sulzbach
Stichwort: „Kino: Rush“

Erstaunliche Ähnlich-
keit: Daniel Brühl mit
Sonnenbrille könnte

man mit dem jungen Niki
Lauda vor dessen Feuer-
unfall glatt verwechseln.

Foto: universumfilm

10 x 2 Eintrittskarten zu gewinnen

www.kinopolis.de · www.facebook.com/KinopolisMTZ

So schön wird der Herbst
Silhouette-Behandlung: 40 statt 110 Euro

Ist das nicht doch
noch ein toller, son-
niger Sommer ge-

worden? Man muss-
te noch nicht einmal ans Mittel-
meer fahren, um eine schön
gebräunte Haut zu bekommen.
Natürlich hofft jeder, dass das
eine Weile anhält. Aber die
Haut braucht jetzt auch aus an-
deren Gründen eine besondere
Aufmerksamkeit. Denn es wird
kalt, rau und windig – und da
braucht die Haut Schutz und
Stärkung.

Aufbauend und entspannend
ist etwa eine Silhouette-Be-

handlung bei Medical Esthetic
im Ärztehaus im Main-Taunus-
Zentrum, eigentlich also ein
absolutes Muss für die schutz-
bedürftige Haut an Händen und
Gesicht. Jedes Hautbild bedarf
nach Hitze und UV-Strahlung
besonderer Stärkung, um sich
optimal auf den „goldenen Ok-
tober“ einzustellen und gegen
Umwelteinflüsse zu schützen.

Mit der Silhouette-Behand-
lung wird der Taint sofort sicht-
bar belebt und gestärkt, wirkt
jugendlich und straff. Wer
wünscht sich nicht neue Ener-
gie aus Vitaminen, Hyaluron

und Aminosäuren zur antioxi-
dativen Abwehr, hauteigener
Lipidproduktion, Stimulation
der Zellerneuerung und vieles
mehr?

Also: Bei Medical Esthetic
werden die Lebensgeister der
Haut angekurbelt und deren
Potenzial maximiert. Dort kann
man sich in die Geheimnisse
der Schönheit und des Wohlbe-

findens entführen lassen
und sich dann über eine
Haut freuen, der man ihr
Alter nicht ansehen wird.
Bei der Silhouette-Be-
handlungsmethode wird

die Reinigung und anschlie-
ßend die hochwertigen Inhalts-
stoffe in die Haut eingearbeitet.
Sie wirken bis 48 Stunden nach.
Und das geht nicht nur bei der
Gesichtshaut, die ständig den
Umwelteinflüssen ausgesetzt
ist, sondern auch bei den Hän-
den, die bei der Gelegenheit
gleich mit gepflegt werden und
somit gut versorgt sind.

Ist das nicht doch 

worden? Man muss-

Bei Medical Esthetic
im Ärztehaus ist die Haut
in den besten Händen.

So pfiffig kommt
moderne Trachtenmode daher –

bei Galeria Kaufhof.

Gewinnspiel

Frisch
leben.
Frische Lebensmittel, frische Ideen –
ein vitaleres, gesünderes und genussvolleres Leben.

Unser Service für Sie:

Immer
ein guter
Schnitt.
Verzehrfertige
Salate und Obst
täglich frisch
zubereitet.

Leckere Pause.
Zum Mitnehmen oder direkt bei uns genießen:
Leckeres von der Heißen Theke oder Salatbar.

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Besser leben. 65843 Sulzbach, Main-Taunus-Zentrum

9bis24Uhr
Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von
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